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Das Lieblingsbuch 
 
 
Es war einmal ein Pferd, das las sehr gern. Eines Tages suchte es sein  
Lieblingsbuch. Es war verschwunden. Es suchte überall: im Regal, neben dem 
Bett, unter dem Sofa, in der Manteltasche, sogar im Kühlschrank. Aber 
nirgendwo war das Buch. 
Da erinnerte sich das Pferd, dass es das Buch verborgt hatte. Aber an wen?  
Es lief zum Maulwurf. 
Lieber Maulwurf, sagte das Pferd, habe ich dir zufällig mein Lieblingsbuch 
geborgt? 
Ach, Pferd, sagte der Maulwurf, du weißt doch, daß ich nicht zum Lesen 
komme. Höchstens mal den Sportteil in der Zeitung. Ich habe dein Buch nicht. 
Das Pferd lief zur Katze. 
Liebe Katze, habe ich dir vielleicht mein Lieblingsbuch geborgt? 
Dein Lieblingsbuch, sagte die Katze, wie sah es denn aus?  
Es war außen blau mit weißer Schrift und ziemlich dick. 
Blau? Mit weißer Schrift? Nein, tut mir leid, so ein Buch habe ich nicht.  
Das Pferd lief zum Hund. 
Lieber Hund, hast du zufällig mein Lieblingsbuch? 
Dein Lieblingsbuch? Was soll das denn sein? Ein Buch mit Geschichten? Oder 
mit Bildern? 
Beides, sagte das Pferd. Es hat sehr viele Bilder und eine spannende Geschichte. 
Tut mir leid, sagte der Hund, ich sammle nur Bücher mit Bildern. Ich habe dein 
Buch nicht. 
Das Pferd lief zum Hahn. Lieber Hahn, habe ich dir vielleicht mein 
Lieblingsbuch geborgt? 
Was stand denn drin, sagte der Hahn. Was zum Lachen oder was zum Weinen?  
Beides, sagte das Pferd, erst war es ziemlich traurig, aber am Ende ging alles gut 
aus. 
War auch was von Hühnern drin? 
Nein, sagte das Pferd, leider nicht.  
Keine Liebesgeschichte? fragte der Hahn noch mal. 
Doch, sagte das Pferd, deshalb war es ja mein Lieblingsbuch.  
Erzähl doch mal, sagte der Hahn, wie fing es denn an, dein Lieblingsbuch? 
Ach, sagte das Pferd, es fing an, wie viele Geschichten anfangen, aber dann 
wurde es plötzlich ganz besonders . 
Erzähl doch mal richtig, sagte der Hahn, bitte! 



Da machte das Pferd die Augen zu und in seinem Innern tauchte die Geschichte 
auf und war wieder da. Das Pferd begann zu erzählen: 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 


